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Aus dem Stadtparlament
Wechſel dem gerade das Magiſtratskollegium in den
n unterworfen war kennzeichnet ſich jetzt noch in

letzten J ſtenden Vervollſtändigung des Kollegiums Eine der
ellen in der Stadtverwaltung wurde geſtern nach
on einigen Monaten wieder beſetzt der neue Leiter

ward in ſein Amt eingeführt Und am
wird Kaufmann Klopfleiſch als unbeſoldeter

nächſten rpflichtet Stadtbaurat Zacharige ſprach geſtern auf
adtrat Wengen des Magiſtratsdirigenten und des Stadtver

e Begrii ſtehers nur in kurzen Worten ſeinen Dank aus ſo
ardneten re h noch nicht ein Bild von ihm vor allem von ſeiner
aß man ur Frage des Heimatſchutzes die im alten hiſtoriſchen

Stellung ins Gewicht fallen muß machen kann Es bleibt ab
Halle ſehr wie Stadtbaurat Zacharige den großen techniſchen
zen eſieriſchen Aufgaben die ſeiner harren gerecht wird Jn
und Arte hat er ſich um die Stadt ſehr verdient gemacht

n ſah ihn nur ungern dort ſcheiden Der Vor
und Meg Stadibanrates Zacharige der jetzige Provinzial
zerater Rehorſt dat ſich als Künſtler in Halle
tonſer x ſchönen Weiſe betätiat die ihn wie die zahl
in eine Freunde ſeiner Baukunſt befriedigten und der
reichen ne recht anfehnliche Reihe ſtattlicher Bau
wir Iur verdanken Das Stadtbild von Halle hat durch
ant unbedingt eine weſentliche Schmückung erfahren
Rehor Stadtbaurat Zacharlae hohe und wettreichende
Deerungen an ſich ſelbſt als Künſtler ſtellt der bei allem
Anfor rm für die Kunſt im Bauwerke für ſeine Zweckmäßlgkeit
Sia nicht verliert dann kann das neue Magiſtratsmitglied
de dernberein der dankbaren Sympathie der Bürger ſicher ſein
von Kunſtgeſchmack der Einwohnerſchaft iſt gerade in den letzten
Thee wohl nicht zum wenigſten mit durch die ſtädtiſchen Kunſt
Raeree geſördert worden Wenn daher der Erſte Bürger
äiſter in ſeiner Verpflichtungsrede als eine der Aufgaben des

Dechbauamtes die Hebung des Geſchmackes des Laienpublikums

und die Unterſtützung des Halleſchen Handwerks bezelchnete ſo
deutete er damit indirekt den Erfolg der letzten Jahre an Der
Aufgaben ſind es ja vorderhand reichlich genng welche durch die
Hand des Herrn Zacharige glückliche Löſungen finden ſollen
Der Neubau der Oberrealſchule und der Anbau der Höheren
Mädchenſchule ſollen ſo raſch wie möglich beendet werden Das
ſt der dringende Wunſch der beiden Schuldirektorien Das neue
Polizeigebäude welches in die Halle zu ſtehen kommen ſoll hat
weniger für die Oeffentlichkeit Jntereſſe wie der Bau deſſen Ent
ſtehung ganz Halle nun endlich ermöglicht wiſſen möchte wie
das Volksbad Halle muß nun doch dieſer ſozialen Aufgabe
gerecht werden wenn auch aus der Anleihe eine beträchtliche
Summe dazu genommen werden wird Hat man auch nichts
von Stadtbaurat Zachariges Programm geſtern erfahren ſo
war die Einführung doch von beſonderer Bedeutung durch die
Worte die der Erſte Bürgermeiſter ſprach Zum erſten Male 9
in ausführlicher Rede hat ſich Dr Rive geſtern öffentlich über
die Aufgaben des Stadtbanamtes geäußert Und was er ſagte
mag gern und freudig dreimal unterſtrichen werden Er bekannte
ſich offen zu den Heimatſchutzbeſtrebungen zu der Notwendigkeit
einer praktiſchen wie künſtleriſchen Betätigung des Stadtbau
amtes und zu den gemeinſamen Arbeiten des Hoch und Tief
bauamtes bei der Feſtſetzung der Bebauungspläne und der
Fluchtlinken bei der Vereinheltlichung des Stadtbildes Daß
unſer Erſter Bürgermeiſter trotz ſeiner noch kurzen Amtsperlode
und trotz mancher Kämpfe die er ſchon durchzufechten hatte das
alte Halle bereits lieb gewonnen hat ſchien aus der prächtigen
Aeußerung herauszuleuchten Es iſt als ob die alte Saaleſtadt
wieder jung werden wollte Daß der geborene Hallenſer mit
ſeiner Vaterſtadt innig verwachſen iſt und bleibt auch wenn er
in noch ſo fernen Landen weilt iſt natürlich Das Eigentüm
liche an unſerer Stadt iſt aber daß der Fremde der ſein
Arbeirsfeld hier ſucht nicht nur dieſes bald ſondern meiſt auch
eine zweite Heimat findet die in ihrer hiſtoriſchen Vergangen
heit etwas EhrwürdigErnſtes in ibren Erinnerungszeichen an
die frühere Kleinſtadt Halle etwas Naives in ihrem unaufhalt
ſamen Wachſen und Dehnen etwas Machtvolles jedem Empfin
denden entgegenträgt Wenn unſer Stadtoberhaupt bereits ein
Auter Hallenſer geworden iſt wie er in ſeiner Antrittsrede
wünſchte ſo wollen wir uns deſſen freuen Geheimrat Ditten
derger ſprach in ſeiner herzlichen Begrüßung im Namen der
Stadiverordneten auch aus daß das Magiſtratsmitglied die Ver
träglichkeit als vornehme Eigenſchaft zieren möge
gert Zufall ſpielt oft eigenartig Erſt wird der Wunſch nach

erträglichkelt geäußert und allſogleich bricht es los wie das tolle
G drwitter Es war bei der Errichtung der Ausſchüſſe Eine
neraldiskuſſion wurde nicht angeſagt vielmehr gleich in die
a elberatung eingetreten Und da ſetzte es denn bei der Erörte

rn über den erſten Ausſchuß den für den Haushaltsplan generell
ſa kräftige Reden und Gegenreden Stv Gieſe hatte mit
tn Bedenken dieſe vielleicht recht notwendige Diskuſſion

deſhworen Sofort antwortete Erſter Bürgermeiſter
ruch w der ſeine Anregungen auf Gründung der Ausſchüſſe

n t für einen Deut angezweifelt haben wollte und infolge
m et in etwas exorbitante Auslaſſungen dozierenden
wen orltativen Charakters verfiel Als er unn zudem ſagte
griff J Sozialdemokrat müſſe dem Etatausſchuſſe angehören da

en Huſthrat Lembſer dieſe Forderung als rein politiſch auf
in die rn Bedeutung war die Meinung Politik gehöre nicht
atte odtverordnetenſitzung Woran Jnuſtizrat Lembſer an
Airigent ar die belehrende Art in welcher der Magiſtrats
wolle 93 der Verſammlung geſprochen hatte Jhre Rechte
Leviten ſasrat Lembſer nicht angetaſtet wiſſen und die
leſen e Dr Rive den Stadtverordneten auch nicht
Gewitter amit war endlich die Bombe geplatzt das
der Liſt g aegangen das ſchon Wochen dindurch in
dem Ged lag Juſtizrat Lembſer hatte nun doch einmal

der Worte verliehen der ſich auch in früheren Stadt
un neSitzungen nicht nur manchem Mitallede der Ver
t ſondern ſelbſt unbeteiligten Zuhörern aufdrängte dem

a bellct daß der belehrende Ton der vom Magiſtratstiſche
t wird auch mal eine belehrende Antwort finden

elne Vem dat auch in der Sitzung der vorigen Woche Dr Rive
wagkung fallen laſſen die denjenigen gegen den ſie ge
da recht eigentümlichſberührt haben muß Stadtv Dietzel

en Vorwurf zu hören er verſtehe davon gar nichts
te wicht e er anderen überlaſſen Stadtv Dietzel ant

barer u t Vielleicht wäre beſſer geweſen er hätte mit
Geſlern d agedient Dr Rive iſt immer für offene Politik

Urſte er daß offene Wort hören das einmal

I Beiblatt zu Nr 509 der Saale Zeitung
geſprochen werden mußte Möglich daß der Erſte Bürger
meiſter in dem EBeſtreben ſein ganges Können ſeine ganze
Perſon dem Wohle der Stadt zu weihen ohne Abſicht ſo
ſpricht daß es den Anſchein gewinnt er wolle belehren
Empfunden iſt das Schulmeiſtern ſchon oft worden Und zur
erſprießlichen Zuſammenarbeit der beiden ſtädtiſchen Kolleglen
die vom Erſten Bürgermeiſter immer als eine Grund
bedingung angeſehen wird diente es kaum Mit Ruhe und Ver
trauen iſt die Verſammlung Dr Rive immer begegnet Gerade
dei den Erörternngen bei denen er ſich ſo energiſch ins Zeug
leate bei den Verhandlungen über die Aenderung des Deputatſons
und Kommiſſionsweſens bewies die Verſammlung ein ſehr
großes Vertrauen folgte die Verſammlung faſt ausſchließlich den
Jntentionen Dr Rives da ſie glaubt die vorgeſchlagene Ver
einfachung ſei die beſte Bei der Einrichtung der magiſtratlichen
Baudeputation hatten der Magiſtrat und ſein Dirigent ein Wort
mitzufprechen Geſtern aber bei der Einrichtung von Ausſchüſſen
der Verſammlung war die neue Attacke ebenſo unnötig wie un
vorſichtig

Nachdem ſich nun die allgemeine Spannung in Sachen Leviten
leſerei etwas gelöſt hatte begann eine ſehr deuntliche Ausſprache
über die Politik der Verſammlung Da ward nun offen aus
gedrückt daß oft von einer Jntereſſentengruppe die anderen
Gruppen der Verſammlung zurückgeſtoßen würden Jn den
neuen Ausſchüſſen werden alle Gruppen wohl entſprechend ver
treten ſein Es iſt noch nie ſo offen und ſo viel von den
Gruppen der Verſammlung die Rede geweſen wie in den letzten
Wochen Vielleicht deshalb weil ſich ſeit der letzten Stadt
verordnetenwahl da ſich die Beamtengruppe als ein Faktor
erwieſen hat mit dem gerechnet werden muß die Grenzen der
Freitagsgefellſchaft der Stadt Hamburgpartei der Beamten
aruppe und der Sozialdemokraten noch ſchärfer vom Ganzen
abbeben Die Gruppen ſind vorhanden und haben ihre Ve
rechtigung denn den Ausſchlag gab die Wählerſchaft Die Folge
iſt daß dieſe Gruppen unmöglich einfach negiert werden können
Was iſt es auch weiter um dieſe Gruppierungen Jm letzten
Grunde arbeitet doch jeder Stadtverordnete nach ſeiner eigenen
Ueberzeugung mit am Gemeinwohle So notwendig wie Juſtiz
rat Lembſers Einwurf war ſo zweckdienlich erwies ſich Redakteur
Thieles Einlenken für die Annahme der Anregungen des Erſten
Bürgermeiſters die ohne Zweifel einen Fortſchritt bedeuten
werden Große Hoffnungen wenigſtens ſetzt man auf ſie

E B
Weit über eine Viertelmillion Mark iſt im vorigen Etats
johre an Geſchenken außer einer ſtattlichen Reihe von Kunſt
objekten der Stadt Halle zugewandt worden Der Bericht
über den Stand und die Verwaltung der Gemeindeangelegen
heiten pro 1905,/06 der geſtern den Stadtverordneten vorgelegt
wurde verzeichnet eingangs in einer Ehrentafel die Zu
wendungen die ein glänzendes Zeugnis von dem Holleſchen
Bürgerſinn ablegen Die Ehrentafel lautet Aus Anlaß des
50 jährigen Beſtehens des Bankhanſes Reinhold Steckner über
gaben am 1 November 1905 die damaligen Jnhaber der Firma
Herren Emil Albert und Kurt Steckner ein Kapital von
100,000 wovon ſie je 50,000 M für den weiteren Ausban
dex Moritzburg und zum Ankauf von Skulptüren und Gemälden
zuter Meiſter beſtimmten Der Bankier Ernſt Haaßengier
übeewles der Stadtgemeinde im Jannar 1906 anläßlich eines
wichtigen geſchäftlichen Gedenktages und zur Erinnerung an die

r der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares 100,000 M zur
rrichtung einer Vankier Ernſt und Anna Hagqßengier Stiſtung

Nach der gleichzeitig übergebenen Stiftungs Satzung ſollen von
den jährlichen Zinserträgniſſen an begabte und ſtrebſame
Holleſche Künſtler und Künſtlerinnen namentlich Muſiker Maler
und Bildhauer und an unverſchuldet in Not geratene noch
nicht der Armenpflege anheim gefallene Perſonen verteilt werden
während kapitaliſiert werden ſollen Die Allerhöchſte
Genehmigung zur Annahme dieſer Stiſtung ſteht noch aus Der
im Juli 1904 verſtorbene Ehrenbürger und Stadtverordnete
Louis Jentzſch hinterließ der Stadt ein im Berich sjahre ge
nehmigtes Legat von 25,000 M zur Förderung des ſtädtiſchen
Muſeums Von dem Buchdruckereibeſitzer Ehrhardt Karras
wurden dem Hoſpital St Cyriaci et Antonii 10,000 M geſchenkt
zur Dotierung einer für bedürftige treue weibliche Dienſtboten
zu gründenden Freiſtelle Ein dankenswertes Beiſpiel gemein
nützigen Sinnes gab der hieſige Verſchönerungsverein
indem er durch Sammlungen bei Gönnern des Vereins ein
Kapital von 10,000 M aufbrachte und dieſe im Juli 1905 als
Beitrag zur Erwerbung des fiskaliſchen Teiles des Galgenberges
der Stadt zur Verfügung ſtellte Zur Errichtung eines neuen
Springbrunnens auf dem Alten Markte ſtiſtete Herr Rentier
Albert Martick hier 3500 M Für den zu bildenden Stipendien
fonds der ſtädtiſchen Baugewerkſchule überwieſen die Halleſche
Bauinn ung 2000 er Baumeiſter Friedrich Kuhnt
1000 Herr Maurermeiſter Karl Lingesleben 300 WMe
Herr Stadtverordneter Ludwig Grote 100 M Die Zinſen
des Fonds ſollen an würdige tüchtige und unbemittelte Schüler
vom Kuratorium alljährlich gezahlt werden Eine große Reihe
von Zuwendungen empfing auch die Armen Verwaltung von
denen hier die größeren Summen erwähnt ſeien Das am
1 Februar 1905 verſtorbene Fräulein Kathinka Lippert ver
machte zur Verwendung für Armenzwecke 500 M Herr Bankier
Ernſt Haaßengier überſandte wie ſchon ſeit Jahren zum
Weihnachtsfeſte dem Dezernenten 500 M zur Vertellung an ver
ſchämte Arme Gleichfolls zu Weihnachten empfing der Dezernent
von Frau Kommerzienrat Riebeck zur Ablöſung der Haus
bettelei 200 M und von einem ungenannt ſein wollenden
Geber S 500 M zur Linderung der Not würdiger und
bedürftiger Bürger oder Familien zum Weihnachtsfeſte BeideSpenden gehen ſchon ſeit Jahren der Armenverwaltung zu
Anläßlich des Ablebens des Bankiers Meyer Apelt ließen ſeine
Hinterbliebenen durch Herrn Vankier Oskar Mainz 500 W
zur Verteilung an würdige und bedürſtige Arme überreichen
Auch der Spenden des Neuen Halleſchen Skatverelns
100 und des Deutſchen Bühnenvereins 104,60

zugunſten verſchämter Armer ſei hier gedacht Dem ſtädtiſchen
Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe wurden folgende

t gemacht z von Herrn Adolf Thiem in Starnberg
zwei Gemälde Der heilige Sebaſtian und Landſchaft bei
Starnberg von Herrn Geheimen Sanitätsrat Dr Clemens
Mayer in Berlin ein Gemälde Herodias mit dem Kopfe
Johannes des Täuſers von Fräulein Hermine Weiſe hier
4 Gemälde Landſchaft im Jſartal Joſeph und Maria auf der
a Porträt des Profeſſors Weiſe und Porträt eines Kindes
erner 480 Blatt Handzeichnungen Koſtüme von Herrn Verleger
und Buchdruckereibeſitzer W Kutſchbach hier ein Gemälde
Agrippinga vom Zimmergewerk in Halle 32 Zinnkrüge einPreſſingſchild 2 hölzerne Vottiche 5 Fahnen und 2 Flaggen

Endlich ſtellten die Herren Kaufleute Adolf und Louis Huth
aus dem Grundſtücke Markt Nr 21 einen alten wertvollen
SandſteinKamin ſowie ein Eingange Portal aus Werftſteinen
die Firma Otto Hendel aus dem ſogenannten Rieſenhanſe
am Gr Berlin drei alte bemalte Türen zur Verfügung Jndem
wir dieſe hochherzigen Zuwendungen mit dem Gefühl tief
empfundener Dankbarkeit für die edlen Stiſter und Geder ver
zelchnen geben wir unſerer hohen Freude Ausdrnck daß der
agemeinnützige und wohltätige Sinn 9 Bürger in ſo

eitaer Weiſe ſich zum Segen und Ruhme unſerer Stadt
etätigt hat

Halle Dienstag 30 Oklober 1906

In der geſchloſſenen StadtverorduetenSitzung geſtern wurden
die Anſtellung des Aſſiſtenten Daßler bei der Vermeſſungs
abteilung und des Polizei Hilfsgefangenaufſehers A Grams
ſowie die Verſetzung der Stenererhebder R Schulze und Th
Trill in die Gehaltsklaſſe IITa genehmigt

Der Fall RingZerwes über den ſchon mehrfach ausführlich
berichtet iſt ſoll in der nächſten Woche in Halle erledigt werden
Am 8 November kommt der Vorſtand des Deutſchen Fleiſcher
verbandes im Goldenen Schiffchen zuſammen Der Fall
RingZerwes ſoll eingehend diskutiert und vorausſichtlich end
gültig abgetan werden

Vom Wolfe augefreſſen Ein ſchrecklicher Unfall ereignete ſich
hente vormittag 11 Uhr in der Land wirtſchaftlichen Ver
ſuch sſtatton an der Julins Kühnſtraße Dort befindet ſich unter
den Tieren die in Käfigen gehalten werden auch ein Wolf
Als das unbeanſſichtigte zweijährige Kind des auf der Verſuchs
ſtation beſchäftigten Geſchirrführers Wuttig vor dem Käfige
des Wolfes ſpielte zog das gefräßige Raubtier den ahnungsloſen
kleinen Knaben mit den Tatzen zu ſich an das Gitter heran
Das Kind konnte ſich nicht aus der fürchterlichen Umklammerung
befreien Das Tier biß in die Aermchen des hilſloſen Geſchöpfes
und da niemand die entſetzliche Szene bemerkte fraß das Un
getüm dem Kleinen beide Arme faſt vollſtändig ab
Zu ſpät erſt retteten Erwachſene das wimmernde Kind Mit
dem ſtädtiſchen Krankenwagen wurde es in die chirurgiſche Klinik
gefahren

Kirchenwahlen Nach dem Vormittagsgottesdienſte wurden am
Sonntag in der Johannes Kirchengemeinde wiedergewäblt inden Kirchenrat Eiſenbahnſetretar Pritſching Ober Telegraphen
ſekretär E Schulze Rektor O Schulze und Lehrer T Walther
in die Gemeindevertretung Eiſenbahnaſſiſtent Vrauer Siede
meiſter Vrömme Telegraphenſekretär Görner Glafermeiſter
Harniſch Bäckermeiſter Hädrich Stechenhausinſpektor Kroß
Malermeiſter Möllhoff Maſchinenmeiſter Prien Lehrer Schnur
Fabrikbeſitzer Täſchner neugewählt wurden in die Gemeinde
dige Gerichtsſekretär Hauſtein und Eiſenbahnſekretär

einhardt
In der Marktgemeinde findet morgen am Reformationsfeſte

guter dem Gottesdienſte um 6 Uhr ein Familtenabend ſiatt
Er wird am Abend 8 Uhr im Saale von Freybergs Garten
in der Frieſenſtraße gehalten Neben einigen WMenſikvorträgen
werden ein Vortrag des Hilfspredigers Deißner über Luther und
ein Märchenſpiel dargeboten in dem uns Elfen und Zwerge in
die Wartburgzeit des Reformators verſetzen Der Eintritt iſt frei
Jedes Gemeindeglied iſt eingeladen
Reformationsfeier in der Batholomänskirche Morgen Mittwoch

abends 8 Uhr findet in der Bartholomäuskirche zu Giebichenſtein
eine muſikaliſche Reformatfonsfeter ſtatt bei welcher Fräulein
Fr Berve Frl M Zehler Mittelſchullehrer H Roth Lehrer
L Reuter Geſang und Organiſt Henkel Orgeh mitwirken
werden Eintritt iſt frei Programme werden an den Kirch
türen verteilt Die Gemeindeglieder ſind hierzu eingeladen

In der öffentlichen Bezirksausſchuß Sitzung am 26 d M
wurden u a nachfolgende Streitſachen öffentlich verhandelt Das
Landgeſtüt Kreuz bei Halle klagt gegen den Magiſtrat zu
Halle wegen der Veranlagung zur Kanalbenutzungs
gebühr in Höhe von 48,69 M Die Veranlagung war auf
Grund der Benutzung eines nach Meinung des Beklagten
ſtädtiſchen Kanals erfolgt den die Gemeinde Cröllwitz angelegt
zu dem aber das Geſtüt die Rohre gellefert hatte Dieſes hatte
gegen die Veranlagung Einſpinch erboben weil es ſich um eine
Entwäſſerungsanlage des Geſtüts handle die namentlich im
Jntereſſe der Gemeinde Cröllwitz erfolgt ſek Gegen den ab
weiſenden Beſchluß des Magiſtrats legte der Kläger Berufung
ein und beantragte mündliche Verhandlung vor dem Bezirks
ansſchnß Dieſer wies den Kläger koſtenpflichtig ab ließ jedoch
das Pauſchquantum außer Anſatz Das Kolleginm trat der vom
beklagten Magiſtrat aufgeſtellten Behauptung vollſtändig bei
daß eine ſtädtiſche Anlage vorhanden ſei für deren Benutzung
die Erhebung einer Gebühr berechtigt ſei Aus der Lieferung
der Rohre für den Kanal könne allerdings das Geſtüt ſpäterhin
einen Entſchädigungsanſpruch herleiten Die Polizeiver
waltung zu Halle klagt wider die Abvermieterin M M in
Halle wegen nterſagung des Kleinhandels mit
Bier Jnfolge der nehrfachen Zuwiderhandlungen gegen die
Gewerbeordnung und der darauf erfolgten Strafen erkannte der
Bezirksausſchuß auch in dieſem Falle dem Antrag gemäß und
legte der Beklagten die Koſten des Verfahrens zur Laſt Der
Wert des Streitgegenſtandes bezifferte ſich auf 1000 M Der
Oekonom Karl G in Bruckdorf klagt gegen den Amtsvor
ſteher des Amtsbez Dieskan wegen einerwegepolizei
lichen Verfügung die vom Kläger die Aufbeſſerung und den
Ausbau einer ihm gehörigen Straße in einer beſtimmten Friſt verlangte Der Kläger ſowohl wie deſſen Vater hatten ſeit einer
Reihe von Jahren Feld als Vaunland verkauft und waren von
der Banpolizei angehalten worden für die Bewohner der ent
ſtandenen Gebäude eine Zufahrtsſtraße offen zu laſſen Dieſe
befand ſich nun ſeit mehreren Jahren in einem ſehr ſchlechten
Zuſtande da weder der Kläger noch die Gemeinde Bruckdorf
ſich zur Reinigung verpflichtet fühlten Um dieſem unerträg
lichen Zuſtand ein Ende zu machen erließ der Amtsvorſteher
die Verfücung von der Annahme ausgehend daß der Kläger
auf ſeinem Eigentume wegebaupflichtig ſei Hiergegen erhob G
Klage beim Kreisausſchuß des Saalkreiſes der ihn jedoch
koſtenpflichttg abwies Gegen dieſes Erkenntnis legte G Be
rufung beim Bezirksausſchuß ein Unter Abänderung des
Urteils des Kreisausſchuſſes des Saalkreiſes hob der Bezirks
ausſchuß die Verfügung des Amisvorſtehers auf und legte dem
Beklagten die Koſten des Verfahrens zur Laſt Wert des
Streitobjektes 500 M Jn der Begründung wurde angeführt
daß der Kläger wohl im ſanitätspolizellichen rege zur
Reinigung der Straße hätte angehalten werden können für die
bauliche Herſtellung derſelben ſei jedoch die Gemeinde Bruckdorf
verpflichtet

3 Vach Vortrag von Dr H Abert am 289 Oktober Mit dem
Pietiemus hat Bach mehrfache Berührungepunkte die lebendige
Jnbrunſt mit der er den Jnhalt ſeiner Texte erſchöpft vor
allem aber der Lieblingösgedanke Bachs die Vorſtellung vom
Tode als der Eingangspforte zur himmliſchen Seligkeit nähern
ihn den Anſchauungen der Spenerſchen Richtung Aber der
ſchrankenloſe Subjektivismus die Neigung zur Askeſe der welt
flüchtige Zug des Pieklsmus waren ihm fremd ſo aut wie das
Scheinchriſtentum der damaligen Orthodoxie Bachs rellgiöſes
Glanbensbekenntnis ſtand jenſeits alles Parteiſtreſtes Schon
1708 verließ Bach Mühlhanſen und trat in die Dienſte des
J oas Wilhelm Ernſt von Weimar eines dere ſihltes Förderer von Bachs Beſtrebungen auf dem Geblete

der evangeliſchen Kirchenmuſik Die Weimarer Zeit ſtellt den
e unkt ſeiner Tätigkeit für die Orgel darer ortragende erläuterte das Weſen des Bachſchen

Orgelchorgls und der ans Jtallen üderkommenen Formen
Toccata Ricercar und Fantaſie ſowie der damaligen italleniſchen
Kammermuſik Sonate und Konzert Als Beiſpiel für die da
malige Kantatenkunſt Bachs wurde der Aetus tragicus Gottes

eit beſprochen und hieranf das Weſen der heneren von
rdm Neumeiſter geſchaffenen an die Formen der italieniſchen

er ſich anlehnenden Kirchenkantate erläutert Bach dat von
eimar aus verſchiedene Kunſtreiſen gemacht von denen

die nach alle wegen der ifferenzen mit den
dieſigen Kirchenvorſtehern beſonderes Jntexeſſe ver
dient Dem derühmten Wettkampf mit dem Franzoſen



S

e

pro Keulen

v

Marchand in Dresden 1717 verdankt Bach ſeinen Ruhm
als Orgelvirtuoſe Ende 1716 vertauſchte er ſeine Stellung
in Weimar mit der in Köthen als Kapellmeiſter des dortigen

rſten Leopold Jn dieſer Köthener Periode entſtand
ie Hochblüte Bachſcher Kammer und Klavier

muſitk Bach iſt der Schöpfer unſerer modernen
Klavilertechnik er hat auf dieſem Gebiete eine grund
legende Umwäſlzung hervorgerufen namentlich auch dank ſeinerEigenſchaft als Klavlerpädagog Sein Hauptbeſtreben war gute
Muſiker und keine Klavier Ritter heranzubilden Die Klavier
literatur kennt keinen zweiten Meiſter der den lehrhaften
Zweck ſo innig mit dem Charakter des echten Kunſtwerks zu
verbinden verſtanden hätte Zum Schluß ging der Vortragende
noch auf das Weſen der Jnventionen und Sinfonien ein

Dr Richard Plattenſteiner Ueber die Vorleſungsabende des
Dr i Plattenſteiner gibt die Preſſe ausnahmslos günſtige
Urteile ab Das warme ſüddeutſche Gemüt und der köſtliche
Wiener Humor kommen bei Dr Plattenſteiner gleichermaßen
zur Geltung Zu innigem Vergnügen reißt er das Publikum

r n a n a hin r Be Vorragsabend findeten ten Freitag im Hotel Kronprinz ſtattKarten bei Heinrich Hothan e v bringt
Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am

Mittwoch findet eine nochmalige die letzte Aufführung des
Egmont ſtatt Unter Kapellmeiſter Tittels Leitung wird die

geſamte Muſik von Beethoven geſpielt Schülerkarten an der
Tages und Abendkaſſe Am Donnerstag wird die neue Oper
Der vo niſche Jnde von Karl Weis zum erſten Male wieder

holt Anſchließend folgt ein nenes Bollettdivertiſſement Ein
Tag in Oſtende einſtudiert von der Ballettmeiſterin Frau Ädele
Stahlberg Wieſt unter Mitwirkung des geſamten Vallettkorps
Mte der Kinder ſowie einer Reihe erſter Schauſpiel
räfte
Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am

Mittwoch wird das luſtige Studentenſtück Das Land der
Jugend wiederbelt während am Donnerstag Gogols Der
Reviſor zur Aufführung gelangt Die berühmte Hofſchau
ſpielerin Adele Sandrock wird demnächſt hier als Mar
guerite Ganthier in Dumas Cameliendame gaſtieren
Vormerkungen auf B lleis werden bereits jetzt an der Kaſſe des
Neuen Theaters angenommen

Das Apollotheoter hatte geſtern einen großen Tag Am Diri
gentenpult faß Paul Lincke der nnermüdliche Komponiſt der
Schöpfer aller der reizvollen prickeluden volkstümlichen Melodien
die man heutzutage faſt bei jedem Konzert in jedem Ballſaale
bört und die ſich dem Ohr ſo leicht einſchmeicheln daß ſie jeder
Straßenjunge pfeift Das Publikum war geſtern wieder in hellen
Scharen nach dem Apollo geſtömt um dem Manne zu huldigen
deſſen frohe Weiſen es nun ſchon ſeit vollen ſechs Wochen ſo gut
unterhalten und erbeitert haben Vor allem war geſtern das
Familienpublikum ſtark vertreten das doch einen guten Teil
ſeiner leichteren Hausmuſik Paul Lincke verdankt Dem Kom
poniſten wurden denn auch geſtern ſtürmiſche Ovationen bereitet
und nach dem zweiten Akte ruhte das Publikum nicht eher als
bis Paul Lincke ſelbſt auf der Bühne erſchien von donnernden
Bravos und diöhnendem Applaus begrüßt Die Darſtellung
ſtand geſtern unter einem beſonders günſtigen Zeichen Die Mit
wirkenden bemühten ſich ſichtlich ihrem Meiſter Ehre anzutun
ſo daß die Vorſtellung einen recht guten Eindruck hinterließ Jn
der alten bewährten Beſetzung war nur inſofern eine Verände
rung eingetreten als die Dienſtmädchenrolle von einer anderen
Dame geſpielt wurde deren Namen jedoch der Theaterzettel nicht
verriet Man konnte mit der Neubeſetzung ſchon zufrieden ſein
Wenu auch das neue Mitalied nicht an die Urwüchſigkeit ihrer
Vorgängerin Margarete Waßmann heranreichte ſo gewann ſie
der Rolle doch wieder andere liebenswürdige Seiten ab die ihr
recht gut ſtanden Alfred Schmafow wartete geſtern mit einer
netten aktuellen Ueberraſchung auf er ließ nach dem Vortrage
eines Köpenick Verſes den Hauptmann von Köpenick
den er inzwiſchen jedenfalls infolge ſeiner Heldentat zum
Major avancieren lleß an der Spitze von ſieben leibhaftigen
Gardiſten auftreten was natürlich größten Jubel hervorrief

Lincke Abend im Apollotheater Heunte am Dienstag iſt der
zweite und zugleich vorl tzte Lincke Abend Jufolge des koloſſalen
Andranges an den Abendkaſſen empfiehlt ſich den Tagesverkauf
im Theaterburean zu benutzen

Zum Banunglücke Auswärtige Zeitungen enthalten die Mit
teilung daß außer Karl Puppe noch der Vanarbeiter Wolf ge
ſtorben ſei Das trifft nicht zu die ſechs im Diakon ſſenhauſe
liegenden Verunglückten befinden ſich auf dem Wege der
Beſſerung und es bleibt zu hoffen daß die Baukataſtrophe ein
zweites Menſchenleben nicht fordert

Vermißt wird der Kellner Willy Schulze Delitzſcherſtr 114
Event Angaben werden an die Polizei erbeten

Falſch abgeſprungen Am Montag mittag gegen 12 Uhr fiel
eine in der Albert Schmidtſtraße wohnende Frau infolge falſchen
Abſpringens von einem Straßenbahnwagen in der Triftſtraße
hin wodurch ſie eine Verletzung am Kopfe erlitt

Halleſcher Wochenmarkt am 30 Okt Butter pro Stücdh Pfd
60 70 Pfg Eler pro Wandel 1,20 1,35 Hühner alte pro
Stück 1,75 2,50 Hähnchen pro Stück 1,60 2,50 Tauben
junge pro Stück 45 60 Pfg Gänſe pro Stück 4,50 bis 6,00
Enten pro Stück 2,75 4,00 Haſen pro Stück 2,80 8,75

1,20 1,40 M pro Rücken 1,40 1,80 proLäuſchen 0,40 0,50 Kaninchen pro Stück 1,10 1,30 M
Rebhühner pro Stück 0,60 0,90 Faſanhähne pro Stück 8,00 bis
3,75 Faſanenhühner pro Slück 1,60 2,20 Aepfel pro
Korb 1,50 2,25 pro Mandel 20 60 Pfg Birnen pro Korb

40 2,50 pro Mòdl 20 60 Pfa Pflaumen pro Korb 0,70 bis
90 pro Liter 9 Pfa Preiſelbeeren pro Liter 33 35 Pfg

Salat pro Stück 5 Pfa Kartoſſeln pro Z3tr 2,25 2,75 M
b Liter 25 30 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfg Roikohl pro
Stück 15 Pfg Weißkohl pro Stück 10 Pfa Grünkohl pro
Staude 83 5 Pfa Wirſingkohl pro Stück 7 Pfg Blumen
kobl pro Stück 15 40 Pfag Mohrrüben pro Mandel 12 ſag
Koblrüben pro Stück 7 Pfa Zwlebeln pro Mandel 8 Pfg
e pro Mandel 30 40 Pfag Radieschen vro Bündchen
27 g

BPereins und Verſammkungsnachrichten
Der Jnnnngsausſchuß hielt geſtern abend im Schultheiß

Poſtſtraße eine Sitzung ab die von Klempner Obermeiſter
Grecke geleitet wurde Ueber die Bedeutung einer Schutz
gemeinſchaft hielt Buchdruckereibeſitzer Hünſch Naumburg einen
intereſſanten Vortrag Dann wurde über die zu gründende
Kranken Unterſtützungskaſſe durch die Handwerkekammer ge
re fen und der vorgelegte Statutenentwurf zur Verleſung ge
racht
Orcheſtermuſik Verein Der bleſige Orcheſtermuſik Verein

konnte geſtern ſeinen 92 jährlichen Konzertturnus beginnen Tas
Progaramm von der Kapelle der 36er mit gewohnter Exakthelt
und Sauberkelt ausgeführt trug überwiegend moderne Farbe
und bewies von neunem daß der Verein ſich nicht einſeitig auf
die Pflege der klaſſiſchen Muſik beſchränkt ſondern auch der
modernen Geſchmackscichtung Rechnung trägt nach der Regel
Wer vleles bringt wird jedem etwas bringen Mag auch

manch eines ber Mitglieder im Laufe der Zelt dem Verein treulos
den Rücken gekehrt oder ihm ſein bisherlges Wohlwollen ent

ogen haben er kann ſich doch umgekehrt nicht bloß neuen
uwachſes freuen ſondern auch rühmend r geben von

alter Treue die ſich in neuer Opferwilligkeit einen Ausdruck
egeben hat denn der Vorſitzende konnte in der wenSeit erſtatten von der reichen Zuwendung eines alten Freundes

und Sbnuert der ohne ſeinen Ramen genannt wiſſen zu wollen

Volksbildungsverein Am Donnerstag den 1 November
abends 8/2 Uhr wird in den Thaliaſälen der erſte diesjährige
groß Lichtbildervortrag geboten Der Dozent an der Humboldt
Akademie in Berlin und Redner der Geſellſchaft für Verbreitung
von Volksbildung Franz Fürſtenberg aus Berlin wird
über Einen Beſuch im alten Babylon ſprechen Da dem
Redner ein guter Ruf voraufgeht verſpricht der Vortrag in
welchem wir in die ſehr alte und berühmte regelmäßig gebaute
Hauptſtadt Babyloniens mit dem Tempel des Belos dem Turm
von Babel dem Palaſte des Nebukadnezar uſw geführt werden
recht intereſſante Stunden Wir können jedermann namentlich
auch den Schülern und Schülerinnen der höheren Lehranſtalten
2 Studierenden den Beſuch empſehlen Siehe heutiges

nſerat
Die Halleſche Turnerſchaft veranſtaltet am 17 Nov abends ein

Kriegsſpiel in der Gegend öſtlich Halle

Konzert Edonard Risler
Kaiſerſäle 29 Oktober

Ehrlich ſein heißt ein Auserwählter unter Zehntauſenden
ſein Schon an dieſem e gemeſſen gebört Edonard
Risler zu den Anserleſenen die unter den Pianiſten der Gegen
wart eine führende Stellung einnehmen Denn Ehrlichkeit iſt das
erſte Prinzip ſeines Spiele Die glänzenden Mittel einer
raffinierten Technik die blendende Kraft eines ſtarken Tempera
mentes den Farbenreichtum eines hochgeſteigerten Ausdrucks
vermögens und einer poetiſchen Nachempfindung findet man in
dieſem Künſtler vollkommen harmoniſch untergeordnet zum Beſten
eines klaſſiſch reinen Vortrags der niemals den Virtnoſen auf
Koſten der Dichtung in den Vordergrund treten läßt Jn dieſer
Beſcheidenheit llegt ein Hauptreiz der Rislerſchen Dar
ſtellungskunſt

Herr Edouard Risler hat ſich ſeit einiger Zeit die Pflege
Beethovens zu ſeiner beſonderen Aufgabe gemacht und ſich
damit ein unbeſtreitbares Verdienſt erworben da die ſtolze
Höhe ſeiner geiſtigen Kraft die Klarheit ſeiner Jnterpretation
die lebendige Unmittelbarkeit ſeines Empfindens nicht nur einen
äſthetiſch ſchönen Genuß bereitet ſondern auch in hobem Grade
überzeugende Belehrung im Gefolge bat Enthüllungen bringt
aus der geheimnisreichen Jdealwelt eines Titanen die dadurch
noch nichts von ihrer übermenſchlichen Rätſelhaftigkeit verloren
hat daß jeder beliebige ſich ſelbſt überſchätzende Epigone an
ihren Riegeln zu rütteln ſich erlaubt

Das Programm verzeichnete die Sonaten in Cdur Opus 53
dur Opus 54 und moll Opus 57 Die Waldſtein Sonate

und die von fremder Hand Appassionata getaufte Tondichtung
gehören zu den populärſten Erſcheinungen ſeltener nimmt ſich
die Pianiſtenwelt der dur Sonate an was wohl weniger auf
ihren Mangel an melodiſcher Schönheit als auf den darin her
vortretenden didaktiſchen Zug zurückzuführen iſt dem auch bei
gefühlswarmer Ausführung der Weg zum Herzen leicht verſagt
bleibt Herr Risler ſpielte namentlich ihren J Satz In tempo

un Menuetto mit abgeklärter Reinheit die den hier ſich
drängenden rhythmiſchen Schwierigkeiten ein kriſtallklares Ge
präge gab Jn einſchmeichelnden Reiz war der Schlußſatz getaucht
Ueber die Art wie der Künſtler ſeine Aufgabe bei der dur und

moll Sonate löſte ſich in Einzelheiten zu verlkeren erſcheint
nnangebracht Die Krone möchte ich dem Vortrag der letzteren
zuſprechen Die Waldſtein Sonate ſo tieſſinnig und groß
zügig ſie auch erfaßt ſo genial ihr ſchillerndes Arabesken Werk
auch ausgefeilt war blieb den letzten und böchſten Eindruck
ſchuldia woran weniger gelegentliche Fehlgriffe im Ronäo als
der oft befremdend herbe Klang der oberen Oktaven des
benutzten Flügels mit die Schuld trug ein Uebelſtand der in der
von ſtürmenden Leidenſchaften durchwogten Appassionata nicht ſo
auffällig bemerkbar wurde Soll etwas aus dem herilich
ſchönen Vortrag dieſes ſtolzen Zeugniſſes einer übermenſchlichen
Schöpfungskunſt hervorgehoben werden ſo ſei es das Andante
das Risler frei von jeder Sentimentalität mit der
r bezanubernden Keuſchheit ſeiner herzgewinnenden Kunſt
chmückte

Jn profaner Weiſe wurden leider die andächtig lauſchenden
Hörer wiederholt von den Höhen auf die der feinſinnige
Künſtler ſie geſührt heruntergedrängt zur nüchternen Erde durch
das vorlaute Gebaren der Dampfheizung deren ziſchende und
gurgelnde Töne an mehreren Stellen des Konzertſaals laut
wurden Da tut Abhilfe dringend not Der Beifoll
war groß Könnte man von dem Beſuch dasſelbe vermelden ſo
würde das dem muſikaliſchen Geiſt unſerer Stadt ein gutes
Zeugnis ausſtellen Otto Sonne

Stadt Theater 29 Oktober
Die Brüder von St Bernhard

Schauſpiel in fünf Akten von Anton Ohorn
Es iſt über ein Jahr her ſeit Anton Ohorns Kloſterdrama

Die Brüder von St Bernhard zum erſten Male im Stadt
Theater in Szene ging Das ſenſatlonelle Tendenzſtück für das
die ſcharfe Oppoſition katholiſcher Kreiſe ſo wirkſam Reklame
gemacht hat war eine der erſten Novitäten der vorigen Spiel
zeit Es erzielte auch hier einen durchſchlagenden Erfolg und
konnte 14 mal wiederholt werden Die jetzige Neueinſtudierung
iſt wohl nur deswegen erfolgt weil die Aufführung der Fort
ſetzung des Stückes die den Titel Der Abt von St Bernhard
führt bald bevorſteht und dem Publikum Gelegenbeit gegeben
werden ſoll ſich mit den Vorgängen im Ciſterzienſer
kloſier St Bernhard die die Vorausſetzung des neuen
Kloſterdramas bilden wieder vertraut zu machen Ohorns
Schanſpiel ans dem Kloſterleben gehört nicht zu den
Stücken die bei wiederholtem Sehen gewinnen Der erſte Ein
druck wird nicht verſtärkt ſondern abgeſchwächt Man entdeckt
keinerlei neue Schönheiten oder anfangs verborgen gebliebene
Vorzüge an dem Werk ſondern erkennt nur deſſen Schwächen
und Mängel um ſo deutlicher Die Kloſterbrüder werden nach
einer ſehr bequemen Pſychologie in gute und böſe eingeteilt ſie
tragen auch ſeeliſch keine anderen Farben als die ihrer ſchwarz
welßen Ordenstracht
die Streber die Heuchler die Denunzianten auf der andern
Seite die Schafe d h die gütigen ehrlichen offenherzigen Die
guten Mön he ſind zu gleicher Zeit die geſcheiten und gebildeten
die bo en vie dummen ungebildeten und fanatiſch geſinnten Das
Publikum findet ſich alſo ſehr leicht unter dieſen Brüdern zurecht
und braucht keinen Augenblick über ſeine Sym und Antipathien
im Zweifel zu ſein j

Die Hanptgeſtalt des Stückes Bruder Paulns erweiſt ſich bei
näherem Zuſehen als eine ſehr vag gezeichnete Figur als ein
ſchwankender inkonſeqnenter Chaxakter Erſt verſpricht er ſeinen
Eltern felerlich das bindende Ordensgelübde abzulegen wenn
ſeine Schweſter vor dem ihr drohenden Schickſal Nonne zu
werden bewahrt bleibt und dann verweigert er den Profeßweil ein ſchreckliches Geſchehnis der Selbſtmord des entlaſſenen

der unter den Brüdern berrſcht Mit Anzengrubers Pfarrer
von Kirchfeld darf man Ohorns im Aeunßerlichen ſtecken bleibendes
Drama gar nicht vergleichen eher noch mit Gutzkows Uriel

obwohl auch dieſes literariſch höher ſtehtAcoſta
Bei der geſtrigen Auſſührung der Brüder von St Bern

hard war der Schluß des fünften Aktes abgeändert
worden Jn der früheren Faſſung dieſes Schluſſes
erſchien der Vater des Bruders Panlnus um ſeineWut an dem Sohne der ſeine ſchönſten Hoffnungen
zerſtört auszulaſſen Dabei wurde er infolge der Erregung

Dieſer kraſſe Schlußeffekt wurde diesvom Schlage getroffen27 Lriroffen des Autorsmal weggelaſſen ob auf Grund einer Auregun
oder nach eigenem Ermeſſen der Regie wiſſen wir nicht Die

war die gleiche wie früher Die Zelle
ſeit Jahren hülfreich des Vereins gedacht hat Einen beſonderen

muck erhielt der erſte Verelnsabend durch eine Einlage indemeüiſt Schmidt die Hörerſhaft mit drei Sähen aus t

Im Walde von D Peyper entzückte

olins ſah noch genau ſo unwahrſcheinlich aus wie im
orjahr Die Darſtellung hatte verſchiedene Neubeſetzungen

Herr Bünting der den Prior gab ließ wer
C

er Sulte en en um Nachſicht bitten doch konnte man keinen

onderen Unterſchied in ſeiner Darbketung gegenüh

Auf der einen Seite ſtehen die Böcke d h D

herigen Auftreten erkennen Den binterliſtigen er ſeinSimon ſtellte Herr Steinegg zutreffend ren
rad ließ Herr Gode namentlich in der Textausſpr Ter
zu wünſchen übrig Dem Charakter ſeiner Rolle wirt de man
teils gerecht Der Bruder Erbard des Herrn Kurz
mehr eine Staffagefigur als von em e n
Herr Steineck ſpielte als Tiſchler Richter friſch erſt
nehmend Frl Schlomka fand als des Drechs n
Tochter Grete zunächſt nicht den echten Ton für de
ihrer Gemütsbewegung in den Liebesſzenen wurde wödrit
aber wärmer und inniger Unter den übrigen Mi rSi
ragten Herr Berend als Drechsler Döbler Fri wirkend
als deſſen überfromme beſchränkte Frau Herr Non a onals aufbrauſender Kloſterförſter Brinkmann und Hetubrug
als alter abgeklärter Pater Fridolin hervor Dr Pidle

h

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Galerie Königswarter in Wien die bekannt

werden ſoll und in Teilen namentlich wieder von amerſ fgelön
Milliardären erworben werden wird enthält man tand
beute für den Sammler als faſt unerreichbar gilt E es wo
porträt Rembrandts eine Reihe von Porträts v n Selbſt
mehrere Griſeillen darunter die in Beziehung zu ſehr J

Oh
de

ch ar

grophie ſtehen zwei Rubens Porträts einen Greiſenko
Nembrandt Schülers Koninck einen Frans Hals h
Hooch Terborch Mieris Metſu neben Vier de
und Teniers Jſaak und Adrigen van Oſtade nicht aert
als drei Hobbema die Ziegelbrücke von Jakob R u vie
einen van Goyen die feinſten Wynants Paul v dal
und Albert Cuyp Lancret Rigand Grenze ter
tier die Engländer Reynolds Selbſtporträt Rom
H,oppuer Sbee Shbellev ein charakteriſtiſcher d
Menas reihen ſich in ſchönen Exemplaren den R Je

ländern an lederEin temperamentvolles Theaterpublitum ſcheint es in M
hauſen i Th zu geben Herr Poſſin gibt augenblichich
ſeinen Enſemble dort Vorſtellungen Vor einigen Tagen wun

Der Abt von St Bernhard gegeben Der Mir
Anz ſchreibt in ſeiner Kritik u Das gewaltig vor
Stück fand den vollen Beifall des ausverkauften Hauſes ſieh
weiſe ließ ſich die Galerie ſogar dazu hinreißen du
augenblicklichen Stimmung durch Zwiſchenrufe Aued
zu verleihen indem ſie die Abtrumpfung eines der mönchſſche
Böſewichter mit unverhohlener Genngtuung und ſeinen Abgan
mit den Rufen Elender Heuchler ſcheinheilige

Hund begleitete tZu Gunſten der bei dem Gerüſteinſturz des Neubaues in der
Burgſtraße Verunglückten ſind außer den quittierten 281,50 M
weiter eingegangen von L H 2 Julian und Jeanetle
Gumperz 10 Weiße 30 Geſchw Sr 3 Frau
2 Penſionat Fritſche 10 M P S 5 Erdmann 1M
P 3 M 3 Schweſtern 2,50 Ungenannt 1 E K 3 M
Rob H 3 Frau M P 5 G S 5 Frau F g3 M v Sch 10 Ungenannt 1 Frau Paſtor C M
Lehrer O H 5 A S 2 M 119,50 M Sa 401 V
Jndem wir den edlen Gebern im Namen der Verunglückten
herzlich danken weiſen wir darauf hin daß unſere Expedition
weitere Gaben gern entgegennimmt

Tchte Nachrichten und Telegramme

Hochzeit des Prinzen Johann Georg
Herzog von Sachſen

Cannes 30 Okt

Anfahrt der Fürſtlichkeiten anſchauen wollten Von dieſen er
ſchien auch der König von Sachſen mit den Prinzen
Söhnen der eine Wagenfahrt unternommen und dann zu Fuß
die Beſichtigung der Stadt fortſetzte Abends 8 Uhr fand in
der Villa Caſerta eine große Feſttafel ſtatt an der außer den

Großherzogin Anaſtaſig von Mecklenburg teilnahmen Ferner
waren anweſend der Militärgouverneur von Nizza der Malre
und das Gefolge Jm Verlaufe der Tafel gedachte Graf

und des ſächſiſchen Könighanuſes wobei er ſeiner beſonderen
Freude über die Anweſenheit des Königs Ausdruck verlieh
König Friedrich Auguſt erwiderte mit einem längeren Trink pruch
auf das Wohl des Hauſes Bourbon Sizilien und insbeſondere
das ſeiner Schwägerin

Eine Niederlage Campbell Bannermans
London 30 Okt Jm Laufe der Beratung über das engliſche

Unterrichtsgeſetz im engliſchen Oberhauſe wurde ein
Amendement zu Artikel 1 nach dem in allen öffentlichen
Elementarſchulen obligatoriſcher täglicher Religions
unterricht ſtattfinden ſoll gegen den Widerſpruch der
Regierung auf Befürwortung ſeitens des Erzbiſchofs von
Canterbury und von Lord Lansdowne mit 256 gegen
56 Stimmen angenommen

Die ruſſiſchen Wirren ung
30 Okt Jm Schlüſſelburger Arbeitervierte

wurden geſtern durch ein Großfeuer vier Häuſer ngeäſchert Geſindel behinderte die Löſcharbeiten zerchnn
den Spritzenſchlanch raubte das auf die Straße gebrachte Eige

Petersburg

tum der Hausbewohner und zerſchlug in einer in dem brennen
den Hauſe befindlichen Biernſederlage die Fäſſer Eine er
gerufene Kompagnie Soldaten wurde mit Steinwürfen empfangen

ie Soldaten gaben eine Salve in die Luft ab worauf ſi
Geſindel zerſtreute

Die marokkaniſche Frage
London 30 Okt Die Times meldet aus Tanger gen

Nachricht dem Sultan ſei von deutſcher Seite ein ad
bewilligt worden iſt kein wahres Wort Die deutſche e er
ſchaft teilte den Behörden mit daß ſie bereit iſt in eine e ren
zügliche Beratung der ans dem Protokoll der Kon x
von Algeciras ſich ergebenden Einzelheiten einzutreten

e SeilelWorms 30 Okt Die Frau eines Fuhrmanns namen W ſſhr

Kloſterförſters ihm die Augen öffnet über den Geiſt der Liebe

erlitt eine Venenblutung ſo daß ihr Zuſtant Je rzte
kritiſcher war Nachdem ihr Mann vergedlich fünf e ſt
zu bewegen verſucht hatte ihr zu Hilfe zu eilen Schwer
endlich der ſechſte ein Armenarzt bereit ihn zu der Jeice
kranken zu begleiten fand aber die Frau nur noch o cm Ver
vor Die Entrüſtung unter der Bevölkerung über die

Fall iſt allgem reslaBreslan 30 Okt Landgerſchtsrat Gfoerer in
wurde zum Kammergerichtsrat ernannt

Wien 30 Oti Die Delegationsſeſſton iſt
geſtern e

Oberall vorrätig

mr or2 do

u 230 J S zt

Nee 1 Aus
J u FodS

De Te v2

ooVorzüglichsteo xonetruxti

Frl Th C 1 V E 1 W u Sp I0 Dr H V 5M

Die an der ſchönſten Promenade gelegene
Villa Caſerta war geſtern das Ziel vieler Hunderter welche de

Mitgliedern der Familie des Bräutigams und der Braut auch
der Großfürſt und die Großfürſtin Georg von Rußland und die

Caſerta in einem warm empfundenen Trinkſpruche des Paares

den 27 November einberufen worden

S

32
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 209 bis 80 Oktober
BVerges vorm Bode Se Exzellenzud e äuähen Dr von Holleben aus Berlin

Hernburdens Generalleninant von Vagenski mit Fam
Se s dorf Oberſileutnaut Dalitz mit Familie aus
au Duüſſe Rentier Kraul mit Familie aus Magdeburg
Raumburheſ Hans Helm aus Muckow Ingenieur R

5 us urteregtengefp h die ve iden bei Zeit alkwerkbeſ Richter auz us Je John aus Berlin Dir Pollack aus

ranz
aus

Dir
emar l Gulsbeſitzer Pflaumbaunm aus Heudeber Paſtor Seiffert aus Breslau Frau Dr von ErdbergFranten ine nen Landwirt Remm aus Schafſtedt mit Sohn aus Riga Frau Bach mit Frl Tochter aus

von Ho gr Licht aus Magdeburg Landwirt Spoetter Harzburg Frau Hanſen aus Kattowitz Frau Bewers
Pr Wiiielbof Frau Pagech mit Tochter aus Kozzen dorf aus Friedrichsfelde Stiſtsdame von Lippa aus
ans e Frau Huünzinger aus Kreſeld Leutn Braune Weintöbla Meliorationsbaurat Dicker aus Breslau
dent Erärburg Hauptmann d R Mertens aus Artern Generalſekretär Vosberg aus Poſen Lazarettinſpektor
aus SZWaan aus Teplitz Schönau Dir Gebhaxdt aus Müller mit Frau gus Darmſtadt Kapellmeiſter Lätſch
Dir hen ng Schäfer aus Naumbuxg Rentier und Oberxleherin Gleiß aus Müblbeim a Ruhr Fräul
eter nd mit Familie aus Leipzig Frau Dir Prüßing M und K Ritter aus Varnſtedt Kafſierer Ritter aus
end Milte ans Hamburg Fabrikant Oehmchen aus Wilhelmsdorf bei Berlin Cand theol Neumann aus

mit Se Rechtsanwalt A Weunſel aus Charlottenburg Königsberg i/Pr Roß aus Kehl a/Rb Gebbardt aus
Ern Rentiere Tuch mit Frl Tochter aus Magdeburg

rau w mit Frau aus Charlottenburg Dr Karln re aus Braunſchweig Jnſp Adolf Stettin Berlin Jirku aus Berlin
Frau ans Magdeburg Dr Roſe mit Frau aus Pofen

mit Werherr Frör von Exffa mit Familie aus Schloß
am mürg Oberbürgermeiſter Ädikes a Frankfurt a/M Birſchel aus Kaſſel

Wern Rat Faber aus Slechta Landesbanptmann von Stud theol
De arck ans Brieſt Landrat von der Schulenburg aus Lehrer Schnelle
Be endorf Graf von der Schulenburg aus Vitzenburg Frl Tochter aus Deſſau
3 Baurat H Prietze aus Sgarbrücken Geb Reg Rat 2Ge wauerd aus Merſeburg Kaufleute Herm Schröder Jaehnert aus Naumburg g/S

Sch 2 9 Erfurus Magdeburg Franz Banke aus Erfurti n aus Frantſurt a Baßfreund Spiegel
Zu eſch und Otto Meyer mit Fran aus Berlin Roſen
Kein aus Nürnberg Joſef Haßberg aus Vamberg Otto

Pfund 124 Pfu

Feinſte pikante
Tilſiter Fettkäſe

Pfund 72 Pfg

F H Krause

Geneind Kuhren b Leiyi

man Sicherstes Institut für Geldeinla gen n
Geſchäftslokal Gemeindeamt Schulſtraße 1 Geſchäftszeit Jeden

Werktag vormittags 1 Uhr und nachmittags 36 Uhr An Sonnabenden
durchgehend von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 23 Uhr

Einlagen werden ſtreng gebeim gehalten und mit

BI R eräint
Das hochherrſchaftliche Haus Alle Promenade 2
Ecke Schulſtraße mit Garten Veranda Zentralbheizung und allen Ein
richtungen der Neuzeit ſoll vermietet werden Auskunft erteilt Herr
Friedr Nagel von 10 12 und 5 Uhr Alte Promenade 2 ſonſtSchwetſchkeſtraße 33

4 R äö clem
mit 1 ohne Straßenfront 2 Verkaufsſtände 3 große und 5 kleine Schan
ſchränke 2 50 em tiefe Schaukäſten Reklametafeln große und kleinealles paſſend für Geſchäfte jeder Art ſoſort oder ſpäter an der Saale

eltungs Passage zu vermieten
Näberes Große Braubansſtraſſe 17 im Druckerei Kontor

Magdeburgerſtraſze 57 Gabuuibo
große Fabrilkräume Werkſtatträume Lagerräume c
ſofort zu vermieten Näberes im Bureau Leipzigerſtraße 18 II

Erſtklaſſige Motorenfabrik
ſucht einen tüchtigen gut eingeſührten

Vertreterezirk Halle a S zum Verkauf von Sauggasanlagen und Motoren
v

e r S

Ausfübrliche Angebote und Angabe der bisherigen Tätigkeit unter
an die Exped d Ztg erbetene

I XIIIIIäum Antritt per 1 Januar 1907 ſuche ich einen erfabrenen umſt igen Kaufmann reſſeren Alters durchaus ſelbſtändigen Arbeiter
ür Kontor zu engagieren

Gut empfohlene Bewerber wollen Offerten mit Lebenslauf
abſchriſten Photographie
ſenden an

O H Oehmig Weidlich in Zeitz
Seiſen und Parfümeriefabrik

Schokoladen und Zuckerwarenfabrik

eugnis
und Angabe der Gehaltsanſprüche ein

Verkäuferinnen
mit de auunfakturwarenbranche vertraut und im Beſitz auter Zeugniſſe den ſofort oder ſpäter dauernde gut bezablte Steilnng e

M Schneider
Zum bevorſtehenden Totenſeſte empfehle

Tannengrün

mit Frau aus Naunhof

Legelshurſt Roennelſe aus

Kettenbach aus Neu

Hellmann aus Friedrichroda
Hachmeiſter aus Brandenburg g/H Fries aus Berlin
Prinz aus Leipzig Pieper aus Brauneberg

Dampfwolkerei Butter

Hochfeine fette
Emmentaler Schweizerkäſe

Pfund 100 Pfg

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 16
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39 Burgſtr 7
Landsbergerſtr 10 Reilſtr 111

Gerag

Cand piil

aus Groß Trebau

Tbomaſiusſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16

Bücherrevisor bar Gieseguth s

Handelslehranstalt
Halle a /S Sternstr 10
Hlehrt Herren und Damen
H gründlich g mäss Honorar

e IBEIESSchönschreiben Rundschritt Laoksehrift
Stenographie Maschinenschreiben

Rechn Corresp Contorpraxis Wechsel
Richtig Deutsoh etc Kurse für Kaufleute
Candwirte u Gewerbetreibende Eintritt täglich

Prospekte

Beginn neuer Ploerteljahres
Halbjahres und Jahres Kurse Einzel

unterricht täglieh

Kaſino und Familienſtückwäſche

wird zu jeder Zeit auf das Sauberſte
ausgeführt Frau Bekstein

Albert Schmidtſtraße 7

Penſions Geſuch
Für Oberſekundaner eines Gym

naſiums wird bei Familienanſchluß
ſofort eine Penſion geſucht die Garantie
für Fortkommen in der Schule ſtete
Auſſicht und Unterſtützung bietet Aus
ſührliche Offerten mit Preisangabe
unter S 3956 an die Exped

3 Eine gebr Phonola
O ſehr gut erhalten habe ich wegen
O Krankheit der Beſitzerin ſür 675
O
D

neun 950 zu verkaufen
Albert Hoffmann Am Riebeckpl

pr Riefern Brennholz
arken Kloben trocken auch kurz

geſägt u gehackt in kl Fuhren frei
Haus billigſt Gr Steinſtraße 30

Jeden Mittwoch

bei Oskar Heller
Steinweg 32

Telephon 2179
Morgen Mittwoch

gohcsStladicſeft
Arndt Bertramſir 24

abattſparmarken

Mafſiv goldene
Verlobungg

Ringe
5 bis S /2 Millimeter breit

8karät 14 karät 18 karät ſo
wie Dukatengold S Stück
mit dem Feingebaltsſtempel
333 585 750 bezw 900 und

u rer rverſehen da ück von aran bis 30 Mark
einpſiehlt

2

2

IITIIIEIIII

zum Den und Binden Erſte Ladung trifft Mittwoch ein
raug Bockileeh c Ranuiſcheſtraße 19 Telephon 1816

Marktſand vis vio Marktkirche

Titteo
Meere

Freiherr von Ledebur
aus Charlottenburg Kaiſerl Bezirksamtsſekretär Seydel

Paſtoren Prietze aus Könige
rode am Harz Karpe aus Klenzig bei Züllichan Frau

Krieger aus Leipzig
Gaß aus Tübingen Stud phil Blume aus Steglitz bei

Möſchler und
Wehlert aus Leipzig Cand math Bannow aus Göttingen
Stud arch Tiſcher aus Dresden Schürhoff aus Ronsdorf

8tud jur Schwering aus Berlin
Zaunowiec Kroatien

Gräfin Monto mit
t Kaufleute Sonnenfeld Voldt

mit Fran und Biberfeld aus Berlin Duphorn aus J
Deyhle aus Ehßlingen

Nennefeld aus Chenmitz
eng

Reinecke mit Frau Paul Güntber M Ruprecht undLicht aus Magdeburg Fritz Voigt a burgudwig Bach aus Neuſiadt a H heinagardt Harry GBreslau Guckenheimer aus Rüruberge rnbann
Hotel Kronprinz Oberſt Lehr aus Kaſſel Geheimer

Bergrat Hittrop aus Breslau

hettkedern

Inletts Bettwäsche

Eduard Graf
Halle Marktp

Grösstes Spozialgeschäſt am Platze

Als ſtreng reelle und billigſte Bezugsquelle bekannt
Verſand nach auswärts Vervpackung frei Telephon 2852

la t 11 valle a 6

fertige Betten

Rettstellen Matratzen
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mit echtem Auer

Glühstrumpf Degea eT

e
r

r 4

Nur echt zu haben bei

Auergesellschaft

Grösste Auswahl in

Frikot Unter Aleiduny
Handschuhen Gamaschen und Strümpfen

Gleiche Vorteile wie beim elektrischen lLicht

den Gasanstalten sowie
den einschlägigen Geschäften welche durch unser
Plakat mit dem roten Auer Löwen kenntlich sind

Deutsche Gasglühlicht Aktiengesellschaft
8ERLIN

J e

Leipziger Strasshe

Leipziger Strasse

Geh i ctelSpezialhaus für Kinderbedarfeartikel

Vertretungen geſucht
Carl Merker Bad KöſenQuerſtraße 12

A Katarrhe Beklemmungen linhmg dert Hyg Jnſtit Halberſtadt
Babnhoſſtr 9 Auskunft gratis brieflich

ianinos
Plügel Harmoniums

zu den billigsten Preisen
empfiehlt

Albert Hoffmann
Am Riebeckplatz

Toilette u Reiſe Artikel Bürſten

Gebrauchte Pianinos5

8

5 wie neu Nußbanm M 375 u 450
g unter Garantie
S Albert Hoffmanun am Riebeckplatz
Krawatteunagadel Korallen u kleinePexle Familienſtück verloren zwiſchen

Jägerplatz und Cafe Bauer Nacht v
Sonnabend zu Sonntag Gegen 5
Belohn abzug Sophienſtr 10 Il
Vorm 12 bei Frau Sonntag
Jung ſchwarzes Huhn m Fußring

verſchwunden Wiederbringer erbält
doppelten Wert Taubenſtraße 24

Bei unſerem Wegzug von Halle
rufen allen Freunden und Bekannten

ein herzliches Lebewohl

T rlitel u zuKämme Billigſte Preiſe in Parſümerie mOscar Ballin Leipzigerſtraße 91 lamilie A Höriech

Für die beim
und Tante

Frau
uns erwieſene gütige Teilnahme
Dank ab

Dabinſcheiden

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herz

licher Liebe und Teilnabhme beim
Heimgange unferes teuren Ent
ſchlaſenen des Privatiers
Theodor Praetorius
ſagen biermit innigſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle S Oberplanitz i S

Verlobt Frl Tbereſe Deinhardt
mit Hrn Oberförſter u Leutn d R
Oskar Reinbardt Weimar Racot
Poſen z Frl Lieschen Prahmann mitrn w v Bertram Gandershbeim

zeſen
BHeboren Sohn Hrn Oberpoſt

aſſiſtent W John CEiſengach Toch
ter Herrn Bauingenieur Wittmeyer
Völklingen a Hrn W Reinecke
Fallersleben

erdinand SchadeGeſtorben Herrh h Zerr ermann Nöckler

Familien Nachrichten
m

unſerer lieben teueren Schweſter

Minna Horn geb Poppe
ſtatten wir unſeren herzlichſten

a

Breslau den 30 Oktober 1906
Die trauernden Binterbliebenen

nennen e GWeimar Frau Jobanne Reinecke
geb Strickrodt Frankenhauſen a
Herr Obervpoſtſchaffn Ferdin Reifen
ſtein Apolda Frau Helene Siegfried
gebor Koch Oberporlitz Herr Poſt
aſſiſtent Paul Rein Greſz Herr
Eduard Apel Weimar Hr Dr med
deinrich de Goullon Weimar Herrn
Karl Hüter Sohn Ernſt Weimar
Herrn Rud Ott Tochter Elsbe
Stublach Fran Ottilie Quelle geb

Eberhardt Nordbauſen Frau Medi
zinalrat Wabl Frankenbauſen Herr
Ferdinand Schöberlein Greiz Frau
Friederike Scheller gebor Röll Ar
ſtadt Fran Margarete Werner geß
Kaiſer Mäüblbanſen Herr Kaſpar
Friedr Hilpert Herpſ Frau Eleon
Langlol geb Neihe Meiningen Frau
Anng Vollandt gebor Deubach Eiſe
nach Herr Maurermeiſter Hermann
Bartens Nordhauſen Herr Bergrat
Otto Brathubn Kellerfeld Hr ſtädtFörſter rer Rüdbl EGſterwie

err Andreas Wilke Blankenburg
rau Johanne Anerswald geb a

Oſterwieck Herrn Revier er zMatthes P Kurt Resdorſ
S Darbarth Tochter Lina
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an e Elſte Künstſervorstellung
des allabendlich stürmiseh bejubelten Programms U a

nern T baren Der Hauptmann v Köpenick
Franeo iven a Bürgermeister v Köpenick
Preise der Plätze w bek Vorverkaufsbilietts Sonntags ungält

Jeden Mittwoeh nachmittag 4 Uhr Kinder Vorstelungnur lebender Photographien Belehrend Vnterhaltend
Kinder auf allen Plätzen 10 Pfg Erwachsene 20 Plg

Jeden Mittwoch vollständig neues Programm
Georg Süsamileh Direktor und Eigentümer

Sanlschloss Brauerei
Mitte ift Grosses Militär Kongert

ausgeführt von der Kapelle des Füſ Regts General Feld marſchall Graf
Biumenthal Magdeb Nr 36 Königl Muſikdix O Wiegert

Eintritt 35 Pfg inkl Stener Abonnementskarten 10 Ztüg 2 Mk Vor
Winklerzugskarten giltig

e Saal der Berggeseilsehafſt GSonnabend den 3 November abends 8 Uhr

Lſecier Aber von
Gertreci Rein

Lieder von Rob Franz Liszt Hausegger Rieh Strauss Brüfeckler
Th Streicher Bruno Heydrich Martin Frey F Bechtel Karl Klanert u a

Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Bläthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu 3,10 2,10 und 1,05 Liedertexte 20 Pfg in der Hof MAusi
kalienhandiung Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

G Knisersäle enDienetag den 6 November abends 71 Uhr
Konzert ver

Kerzoglichen Xofkapelle
aus Heiningen

Dir Professor Wilhelm Berger Herzogl Hofkapellmeister
Programm Beethoven Ouv zu Egmont Beethoven Grosse

Quartettſuge ausgeführt vom z Streichorchester Mogzart
Drei Stze a d Serenade Es dur f 2 Oboen 2 Klarinetten 2 Hörner
Je Wagner ine Faust Ouvertüre Brahms Ssymphonie

o 2 D
Karten zu M 8,10 2,10 1,55 und 1,05 Mark in der Hofmusij

kalienhandiung Heinrieh Hothan Grosse Stelnstrasse 14
Vernspr 2335

Mittwoch 31 Oktober 7 Uhr

KaiserWilly Burmester
Programm an den Anschlagsänlen

Karten zu 8,10 2,10 1,55 und 1,05 Mark in der
HMofmusikallenhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1a Fernspr 1199 G

Volksbildungsverein
Donnerstag den 1 November 1906 abenbs Se Uhr

in den Thalia Festsälen

Lichtbilder Vortragdes Dozenten an der Humboldt Akademie in Berlin
Herrn

über
Ein Beſuch im alten Babylon

Eintrittskarten ſür Nichtmitglieder an dean der Abendkaſſe 30 Pfg den Vorverkauſsſtellen 25 Pfg

Franz Fürstenberg aus Berlin

PParradlies
Morgen Mittwoch I großes Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Weufleiſch Abends div Wurſt und Suppe
Helssner

Richard Rohdes Restaurant Wernligfr Straße

S

Ergebenſt

großes Schweineſchlachten

r Schlachtefest
Suppe wozu ergebenſt einladet RlieckKe

Rleson Gurken bis 1,65 m iang aufmerkſam

Schlachtefest

Hierzu ladet freundlichſt ein R Rohdoe

den 31 d M

NB Mache auf die gusgeſteüten

Aug Thurms Restaurant

Früb Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe

Mittwoch den 31 Oktober

Obstwein Schenke an der Hoido

T von 10 Uhr an Wellfleiſch abends friſche Wurſt
un

Riesen Kürbisse bis 152 Pfd ſchwer und

Donnerstag den 1 November d Js

e GOGierzu ladet freundlichſt ein Waldemar Thurm

Sanegtorium Dr Bunnemann
Ballenstedt a Ia Villa Friede
für Nervenleldoende und Erholungebedüärftige Alle elKurmittol Elektrisehes Lieht n Komtort la nieekewatanzs

Sommer und Winter besneht Proepek

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle a

Mittwoch den 31 Oktober 1906
Egmont

Ein Tranerſpiel in fünf
Aufzügen von

Johaun Wolfgang von Goethe
Mit einer Vorbemerkung und

dem Bilde des Dichters
kl 80 80 S

Preis geb 25 in Leinenbd 50
Verlag von Otto Mendel

in Halle a S

Stadttheater IIalle a J

7

Mittwoch den 31 Oktober 1906
47 Abon 3 V Umtauſchkart gültig

Egmont
Trauerſpliel in 5Akt J W v Goethe

Muſik von L v Beethoven
Perſonen

Margarete von Parma
Tochter Karls Re
gentin der Niederlande M Brandow

Graf Egmont Prinz von
Gaure

Wilhelm von Oranfen
Herzog von Alba
Ferdinand ſein natürlicher

E Gode
W Bünting
W Sleg

Sohn W SteineckMacchiavell im Dienſte
der Regentin R Nonnenbruch

RNichard Egmonts Ge
heimſchreiber Fr Becker

Silva unter Alba A Aumann
Gomez dienend K Kurzbuch
Klärchen Egmonts Ge

liebte H LafrenzJhre Mutter R Laaßner
Brackenburg ein Bürger

ſohn W DohmeSoeſt Krämer F AmbergJetter Schneider Blrger g Stahlberg
Zimmermann von K SchollingSeifenſieder Brüſſel Naß
Buyck ein Soldat unter

Egmont R LüttjohaunRuyfſum Jnvalide u taub G Steinegg
Vanſen ein Schreiber Fr Berend
Erſter Bürger E LübbenZweiter Bürger P Jungk
Volk Gefolge Wachen 2c Der Schauplatz

iſt in Briiſſel
Anſang 71/2 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Voues healer
DMrektlen E M Mauithner
Mittwoch 31 Oktober Ang 85
Das Land der Jugend

Donnerstag Der Revisor

po Teaters
Direktion Gustav Pollev S
Heute Dienstag den 30 n

Mittwoch den 31 Okt
Die letzt 2 Gaſtſpielabende

des Berliner ThaliaPBnsembles
unter erſöulicher Leitung

des Komponiſten

Paul Lincke
Auf vielſeitiges Verlangen

Wiederholung der mit vbeiſpiclloſem Lacherfolg

hierſelbſt gegebenen Vovität

Bis früh
um Fünfe

Schwank mit Geſang und Tanz
in 3 Akten von Kren undLippſchütz Geſangstexte v

A SchönfeldMuſiköh Paul Lineke
Vormerkungen für unm

merierte Plätze für beute und
morgen werden im Bureau
des Apollo Theaters ent
gegenge nommen

Answärtige Theater
Mittwoch den 31 Oktober 1906

Altenburg Hofthegter Hertha
eſſau Hoſtheater Götz von Ber
lichingen

Erfurt Stadttbeater Cosi fan tatte
Leipzig Neues Theater Der Frei

ſchütz Altes Theater Nachmitt
Alt Heidelberg Abends Die luſtige
Witwe Leipziger Schauſpielhaus
Abends Martin Luther Neues
Operetten Theater Central Theg
ter Abends Der Göttergatte

MNgnde burg Stadttheater Ein idegler
atte

Hotel Restaurant
zzuW goldenen 8ehlehen

Gr Ulrichstrasse 37
Empkehle anerkannt gaten Mit

tagatiseh à Couvert 1,25 im
Abonnemont 1,00 Reichhaltige der
Salson entsprochende Spoſsen
Karte Jeden Abend BSpezial
Kkerlchte an Kleinen Prelsen

U a Täglich frische Pfahl
muscheln friseh vom Pkahl

Rrgebenst R Lantaseh

Hallesoher BEisklub hingetragener
Die Mitglieder des Halleſchen Eisklubs werden hiermit zu dez am Freitas den 16 November 1906 t enbe 8 nur

im kleinen Gewölbe des Evangeliſchen Vereinshauſes
ſtattfindenden

ordentlichen Mitgliederverſammlung
zwecks Erledigung nachſtehender Tagesordnung

1 Jahresbericht und Rechnungslegung
2 Nenwabl ſür ſünf fatzungsgemäß ansſcheidende Vorſtandsmitglied
3 Sonſtige Vereinsangelegenheiten erergebenſt eingeladen

Halle Saale am 27 Oktober 1906
es Vorſtand

des Halleſchen Eisklubs
Goceldner Landſchaſtsdirektor

G

Neue getrocknete aromatixche Steinpilze
aus dem Böhmerwald

Neue getr franz Champignons Mousserons u Morcheln
Frische getr Schnittbohnen Julienne franz Suppengemüäse

u kleinste Astrachaner Zuckerschoten
Neue Braunschw Gemüse u rhein, Früchte Konserven

Vorzügl rhein Apfelkraut Gelees u Marmeladen
Prachtvolles Magdeb e r Senfgurken

kleinste Pfeffergurken Cornichons u schwäb Gewürzgurken
in auserlesenen Qualitäten

rein
Hotel Kronpriny

empfehlen und versenden

Sprengel Bink
Inh Franz Sprengels Erben Oskar Klose

Führer durch Halle a S
und ſeine

ſtagklichen und kädtiſchen Einrichtungen
und Anfſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrat s
und zablreicher Fachmänner her ausgegeben

von
E Genzmer und Dr G Förtſch
Stadtbaurgt Stadtrat

und 6 Tanſend Mit 14 Vollbildern Stadtplan Karte
der Umgegend 2e

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheſtet 80
Kein landläufiger Flihrer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

Angaben

Autoritgtive Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaſtlichen
kunſtgeſchichtlichen und eng öffentlichen Anlagen und Einrich
tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das
Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto IIendel

i Tu JPanorama AufführungenGr Ulrichſtr 6 I
Neapel

Café Roland
Heute Dienstag u morgen Mittwoch

grosse Absehieds

in Familien Schulen und Vereinen
empfehle ich

Weihnachts Muvik
in grosser Auswahl

Heinrich Hothan
Hof Musikalienhandlung

Gr Steinstr 14
Konzerte e

der beliebten
Orig Rumäniſchen Kapelle

Aufang 7 Ubr abends

Wegen

Räumung der Quartiere

empfehle äußerſt billig zur jetzigen
Anpflanzung und Dekbration

Hochastammrosen
Kletterrosen Buschrosen
Hoch u Niedrig Johannis

und StachelbeerenSanatorium Ziersträucher FliederSchloss Lössnitz Ulmen Ahorn KastanienRadebeul SehlingpfſlanzenDresden 3 Aorate Koniferen Hfen u Stauden
Dir Alfred Bilz LorbeerkronenOhefarzt Dr Aschke Pyramiden7 Internationaler Verkehr u Dekoratlonspflanzen

U Sächs Nizza
Bilz Naturhellbueh ea Mill verk

Algem Hall Turnverein

Bernhard Möllers
Handelsgärtn z Roſengarten

Fabrpreis 10 Pfg
S gegr 1861

Vorſitender
J G A Seebach

I Vergolder Neumarkt
53 ſtraße 7

Turnplan IAbtlg I Jugendturner von 14 bis I18 Jahren Montag und Donnestag I
abends 10 Ubhr

Abtlag II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 10 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlg III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 Ubhr

Abtla IV a Damen Montag 8 bis
er b Damen Donnerstag 6 bis

r

gen a Magen von 14 Jahr
reitag 312 rin der ſtädt Schul Turnhalle in der

Jahn ſcher Turnverein

Turnübnunngt jjeden Dienstag u Freiag abds von 10 ubr
in der Kurnballe e

Mittelſchnle Torſtrarn
Anmeldngen weg

in der Turnhalle u Sonnabend ar
im Vrrrinziokat Zum Herz

3 7 DUlrichſtr 55 en gegenge Vorſtand

9Turnverein Guts Muth
s mabendMittwoch u S br

Abends 10Turnübung,
f Moſſe ine
der adt Volksſchule in

Dreyhauvptſtraße der LiebenauerſtrAymeldunyen werden im BWeabe
er e von 14 Jahr 2 Nah hie Wörmilecen ge
onntggs r owie im Turnraume 4ſtädt Turnhalle am Roßplatz Nonnen Der Vorkand
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